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Objekt: Kreuzigungsgruppe

Museum: Museum Abtei Liesborn des
Kreises Warendorf
Abteiring 8
59329 Wadersloh-Liesborn
02523 / 98 24 0
info@museum-abtei-liesborn.de

Sammlung: Kreuzsammlung

Inventarnummer: 94/42E

Beschreibung
Der Gekreuzigte mit Maria und Johannes war ein wichtiges Bild des Mittelalters. Selten sind
allerdings, wie bei dieser Gruppe, alle drei Figuren heute noch erhalten. Johannes wird
meistens trauernd oder weinend an Christi linker Seite dargestellt, Maria ebenso weinend
aber zu seiner Rechten. Beide können Jesus entweder anschauen oder sich dem Anblick
entziehen. Dieses Marienbild zeigt eine sehr in sich versunkene Frau, die in Demut den
Willen Gottes, wie auch schon bei der Geburt ihres Sohnes, akzeptiert.
Bei der Betonung des Leidens Jesu während der Gotik verschwand auch der explizite
Hinweis auf die Auferstehung, die in romanischen Kreuzigungsdarstellungen enthalten ist.
Dieser Verlust der österlichen Aussage wird häufig dadurch kompensiert, dass das Kreuz als
Astkreuz, also aus noch lebensfähigem Holz gebildet, oder mit Ranken und Blumen verziert,
oder wie hier grün angestrichen wurde. Das alles weist auf die Auferstehung hin.
Die Kreuzigungsgruppe wurde in Thüringen hergestellt.

Grunddaten

Material/Technik: Holz, mit überwiegend originaler
Polychromie

Maße: Kreuz: HxB - 83,5 x 44,5 cm

Ereignisse

Hergestellt wann 1430
wer
wo

Schlagworte

https://westfalen.museum-digital.de/object/1550


• Kirchenausstattung
• Kreuzigungsgruppe
• Kruzifix
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